
Aufgabe: Stapelspeiher und WarteshlangeG. Kemnitz∗, TU Clausthal, Institut für Informatik19. Juli 2007ZusammenfassungVorgegeben ist die VHDL-Beshreibung eines Stapelspeihers. Zu entwerfen ist eine War-teshlange mit derselben Shnittstelle und Speihertiefe.1 FunktionEin Stapelspeiher (engl. Stak) ist nah dem LIFO-Prinzip organisiert (LIFO � last in �rst out).Er besteht aus einer Speihermatrix und einem Zeiger. Zu Beginn zeigt der Zeiger auf den erstenSpeiherplatz. Bei jedem Shreibzugri� werden die abgelegten Daten auf diesen Speiherplatzgeshrieben und der Zeiger um Eins erhöht. Der Lesevorgang ist genau umgekehrt. Der Zeigerwird um Eins verringert und der Wert gelesen.Der vorgegebene Stapelspeiher besitzt folgende Shnittstelle:port( Takt: in std_logi;put: in std_logi; -- Daten ablegenget: in std_logi; -- Daten entnehmenfull: out std_logi; -- Stapel vollempty: out std_logi; -- Stapel leerDin: in std_logi_vetor(3 downto 0); -- EingabedatenDout: out std_logi_vetor(3 downto 0)); -- AusgabedatenUm Daten auf den Stapel zu legen, wird mit der aktiven Takt�anke put='1' gesetzt und die Datenauf Din gelegt. Bei get='1' werden Daten vom Stapel genommen und auf Dout ausgegeben. DasAusgabesignal "full" ist Eins, wenn der Stapelspeiher voll ist, und das Ausgabesignal "empty�ist Eins, wenn der Stapelspeiher leer ist.Eine Warteshlange ist ist nah dem FIFO-Prinzip organisiert (FIFO � �rst in �rst out). Siewird in Hardware durh einen RAM mit zwei Adressregistern realisiert. Der Shreibzeiger zeigt aufden ersten freien Platz, der Lesezeiger auf den ältesten Dateneintrag. Nah jedem Shreibzugri�wird der Shreibzeiger um Eins erhöht und nah jedem Lesezugri� der Lesezeiger. Das Weiter-shalten der Zeiger erfolgt modulo(Speihergröÿe), d.h. nah dem letzten Speiherplatz shaltendie Zeiger zum ersten Speiherplatz. Der Shreibzeiger darf dabei den Lesezeiger niht überholenund der Lesezeiher niht den Shreibzeiger.Aufgaben zur Vorbereitung:1. Die Datei Stak_Test.vhd ist eine reine Strukturbeshreibung. Zeihnen Sie den Signal�uss-plan.2. Wie (mit welhen Tasten/Shaltern) werden Daten auf den Stak gelegt und vom Stakentnommen?
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3. Wie sind die Sonderbehandlungen gelöst für(a) Shreibzugri�, wenn der Stak voll ist(b) Lesezugri�, wenn der Stak leer ist() zeitgleiher Lese- und Shreibzugri�?2 Shaltung für Stapelspeiher ausprobierenKopieren Sie sih die Dateien
• Handtakt.vhd
• Praktikum.uf
• Stak.vhd
• Test_Stak.vhdin ein Unterverzeihnis Stak. Legen Sie ein neues Projekt an. Hinzufügen der vorgegebenen Da-teien. Übersetzten des Projekts. Testen der Shaltung.3 Entwurf einer WarteshlangeEntwerfen Sie in VHDL eine Shaltung für eine Warteshlange mit derselben Shnittstelle undSpeihertiefe wie Stak.vhd. Benutzen Sie den vorgegebnen Testrahmen Stak_Test.vhd.4 Aufräumen
• Über Menüpunkt �Projet, Cleanup Projet Files� automatish generierte Design-Files lö-shen.
• Netzteil zur Spannungsversorgung aus der Stekdose ziehen.
• Modelsim und Projektnavigator beenden.
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